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Inhaltsangaben der Ausgaben  
ZThG 11 (2006) bis ZThG 20 (2015)

ZThG 11 (2006), 1–328, Inhaltsangabe:
Editorial (9) • Erich Geldbach, „Singe weiter, süße Stimme!“ Laudatio anlässlich des 
Empfangs zum 10-jährigen Jubiläum der „Gesellschaft für Freikirchliche Theologie 
und Publizistik (GFTP)“ (14) • Essay: Kim Strübind, Flasche leer? Flasche her! Die 
schöne neue Bundeswelt als Dauerkrise (17) – Thomas Niedballa, Wie starr ist unser 
Weltbild? Horizonterweiterungen für die (Frei-)Kirchen (28) – Thomas Niedballa, 
Christen beten prinzipiell – konkret oft nicht (38) • Artikel: Matthias Morgenstern, 
Das Judentum – eine Tochterreligion des Christentums? Beobachtungen und Über-
legungen zum Verhältnis von Judentum und Christentum (44) – Erich Geldbach, 
Nachwirkungen des Hohenlieds im Pietismus am Beispiel Gottfried Arnolds und des 
Reichsgrafen von Zinzendorf (57) – Timothée Bouba Mbima, Das erlittene Böse. Eine 
brennende Herausforderung unserer Zeit für Christen und Theologen Afrikas (89) – 
Mario Fischer, Rechtfertigung des Glaubens. Religiöse Erfahrung als Thema der analy-
tischen Religionsphilosophie (110) – Edgar Machel / Carsten Piorr, Der Pastor als Kon-
fliktlöser und -auslöser (132) – Friedrich Emanuel Wieser, „Die Pfeile des Allmächtigen 
stecken in mir …“ Das Buch Ijob und der christliche Seelsorger (140) • Symposion der 
GFTP: Kim Strübind, Was heißt heute „bibeltreu“? Zugänge zum Buch der Bücher in 
unserer Zeit. Zum Thema des Jubiläums-Symposions der GFTP (161) – Kim Strübind, 
Gottes „Lebenslauf“ oder: Heilsgeschichte als Gottesgeschichte. Zwei Ansätze zu einer 
Relecture des Alten Testaments (166) – Peter von der Osten-Sacken, Treue zur Tora im 
Neuen Testament: Paulus und Matthäus (193) – Joachim Molthagen, Ein Geschichts-
werk als Teil des Wortes Gottes im Neuen Testament. Beobachtungen an der Apostel-
geschichte (206) – Dietmar Lütz, „Ist die Bibel bibeltreu?“ (222) – Michael Fricke, Mit 
‚schwierigen‘ Texten der Bibel umgehen. Analysen und Anregungen für Schule und 
Gemeinde (231) – Christiane Markert-Wizisla, Feministische Exegese als Treue zur Bi-
bel (253) – Thomas Nisslmüller, Der Lesekosmos im Horizont der Bibel-Lese: Zur Bibel-
lese als ästhetischer Erfahrung. Anmerkungen zur Lese-Heuristik nach Wolfgang Iser 
(264) – Michael Stadler, „Der Geist gibt Zeugnis unserem Geist …“ Wie kann man die 
Bibel im Geist lesen? – Neutestamentliche Anthropologie und pneumatische Schriftre-
zeption (285) • Theologie und Verkündigung: Samuel Désiré Johnson, Den Weißen das 
Land – den Afrikanern die Bibel? Predigt über Matthäus 28, 16–20 (311) – Jens Hobohm, 
Das Zeichen im Wunder entdecken. Predigt über Johannes 6, 1–15 (317) – Wolf Bruske, 
Taufe als Zeichen der Umkehr. Predigt über 1. Petrus 3, 20–21 (323) • GFTP e. V.: Mit-
glieder des Vereins (327)

ZThG 12 (2007), 1–320, Inhaltsangabe:
Erich Geldbach, Nachruf auf Peter Dienel. Ansprache zur Trauerfeier am 27. De-
zember 2006 in Berlin (9) • Essay: Kim Strübind, Zeit, dass sich was dreht (13) – 
Dietmar Lütz, „… aber einige sind gleicher“. Religionsfreiheit und die Freikirchen 
(19) – Jean-Marc Ela, Ein Gott mit dem Antlitz des Fremden (31) • Artikel: Kim 
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Strübind, Theophanie und Angst. Die Begegnung mit dem „Heiligen“ in der Bibel 
(37) – Ulrich Wendel, Gnade und Wahrheit im Leben der Nachfolger Jesu (59) – 
Erich Geldbach, Taufe – Gemeinde – Mitgliedschaft. Ein unaufgefordertes Gutach-
ten (85) – Uta Rohrmann, Anna Schlatter-Bernet. Eine prägende Persönlichkeit der 
Erweckungsbewegung (100) – Edgar Lüllau, Den Gott, der befreit, neu entdecken. 
Der Beitrag von Jean-Marc Ela zur afrikanischen Befreiungstheologie (117) – An-
dreas Liese, Bibeltreuer Religionsunterricht – was ist das? Bemerkungen zur Bibel-
didaktik in der Schule (140) • Symposion der GFTP: Kim Strübind, „Können wir 
einander das Wasser reichen?“  – Taufe und Gemeindemitgliedschaft in ökume-
nischer Perspektive. Zum Thema des Symposions der GFTP (149) – Erich Geld-
bach, Können wir in der Taufe einander das Wasser reichen? Einige ökumenische 
Anmerkungen in irenischer Absicht (152) – Kim Strübind, Ist die Taufe eine „Ge-
horsamsschritt“? Das Dilemma der baptistischen Tauflehre und Taufpraxis (166) – 
Ralf Miggelbrink, Das katholische Taufverständnis im Horizont ökumenischer 
Annäherung (192) – Hartmut Hövelmann, Die Taufe – Gnadenmittel oder Gnaden-
angebot? Zum Taufverständnis der evangelisch-lutherischen Kirche (202) – Eckart 
Schwab, Die Taufe in der unierten Evangelischen Kirche im Rheinland (213) – Wolf-
ram Kerner, Gläubigentaufe und Säuglingstaufe. Eine systematisch-theologische 
Besinnung auf dem Weg zu einer wechselseitigen Taufanerkennung (225)  – An-
drea Strübind, Warum die Wege sich trennten. Der Streit um das Taufverständnis 
in der Frühzeit des deutschen Baptismus und die Entstehung der Freien evange-
lischen Gemeinden (241) – Andreas Liese, Taufverständnisse in der Brüderbewe-
gung (272) • Theologie im Kontext: Kim Strübind, Missionstheologie und missio-
narische Praxis der Baptisten im ökumenischen Kontext. Eine Thesenreihe (287) • 
Theologie und Verkündigung: Edgar Lüllau, Jesus, der Befreiungstheologe. Pre-
digt über Johannes 8, 31 b–32 (294) – Kim Strübind, Der Doppelgänger. Predigt zum 
Sonntag „Jubilate“ über 2. Korinther 4, 7. 16–18 (298)  – Andreas Peter Zabka, 60 
Jahre Kriegsende. Predigt über 2. Korinther 5, 19–21 (304) • Buchbesprechungen: 
Andreas Wagner / Volker Hörner / Günter Geisthardt (Hg.), Gott im Wort – Gott 
im Bild. Bilderlosigkeit als Bedingung des Monotheismus? (Thomas Nisslmüller) 
(309) – Bettina Walde, Willensfreiheit und Hirnforschung. Das Freiheitsmodell des 
epistemischen Libertarismus (Thomas Nisslmüller) (311) • GFTP e. V.: Mitglieder 
des Vereins (315) – Hinweis auf das Symposion 2007 „Erziehung zur Freiheit – Ethik 
ohne Willensfreiheit?“ und die Mitgliederversammlung der GFTP (317)

ZThG 13 (2008), 1–320, Inhaltsangabe:
Editorial (9) • Essay: Alexander Smoltczyk, Ist Gott an allem schuld? Der Kreuz-
zug der Gottlosen (15) – Rafaela von Bredow / Stefan Simons, „Zurück zur Fackel 
der Aufklärung“ – Interview mit dem französischen Philosophen Michel Onfray 
(28) – Kim Strübind, Warum die Bibel (nicht immer) Recht hat. Auf dem Weg zu 
einem „Schriftverständnis“ zwischen Fundamentalismus und Religions geschichte 
(32) – Dietmar Lütz, „Aggiornamento“ – Aufbruch ins Heute. Kirche im 21. Jahr-
hundert (45) • Artikel: Kim Strübind, Herkunft und Problematik des Ältestenamts. 
Eine exegetische und praktische Besinnung (62) – Erich Geldbach, Protestantischer 
Konservativismus als Wachstumsphänomen? (80) – Andrea Strübind, „Erinnerte 
Zukunft“. Neue Positionen, Ansätze und Konzepte in der Kirchengeschichtsdidak-
tik (96) – Samuel Désiré Johnson, Geschichte der Kirche in Afrika (106) – Michael 
Kißkalt, Evangelisation zwischen Allversöhnung und ewiger Verdammnis. War-
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um evangelisieren, wenn doch alle Menschen zu Gott kommen? (113) • Symposion 
der GFTP: Kim Strübind / Jürgen Heumann, „Erziehung zur Freiheit – Ethik ohne 
Willensfreiheit?“. Zum Thema des Symposions 2007 (136) – Thomas Niedballa, Das 
Gehirn und das Ich. Über die Aufnahme der Hirnforschung in der Philosophie 
(141) – Martin Pöttner, Zeitliches Selbstverhältnis, Zeichen und Religiosität. Die 
problematische Lücke in manchen Ansätzen der Gehirnforschung (171) – Ulrike 
Link-Wieczorek, Ist der Wille noch zu retten? Überlegungen zum Zusammenhang 
vom sogenannten freien Willen und der Theodizeefrage (194) – Andrea Strübind, 
Willensfreiheit und religiöse Toleranz. Kirchengeschichtliche Perspektiven (213) – 
Jürgen Heumann, Religiöse Erziehung als „Erziehung zur Freiheit“. Über ihre 
Unverzichtbarkeit in der Pluralität (243) – Martin Pöttner, „Zur Freiheit hat uns 
[der] Christus befreit“ (Galater 5, 1a) – Eine theologische  Interpretation des pau-
linischen Freiheitsverständnisses im Galaterbrief (260) • Theologie im Kontext: 
Matthias Morgenstern, Die „Bibel in gerechter Sprache“. Ein Missverständnis im 
jüdisch-christlichen Dialog? (280) • Theologie und Verkündigung: Edgar Lüllau, 
Rut – eine Heimatgeschichte. Predigt über das Buch Rut (287) – Daria Kraft, Re-
spekt: Den anderen würdigen – auch wenn er schuldig wird. Predigt aus der Pre-
digtreihe „Wie wir leben können“ über Johannes 8, 1–9 (293) – Kim Strübind, Die 
Wahrheit wird euch frei machen! Predigt über Johannes 8, 31–36 (302) • Buchbe-
sprechungen: Jens Schröter, Von Jesus zum Neuen Testament (Bernd Stummvoll) 
(310) – Hans Schmid, Kirchen im Wettbewerb – Kirchen mit Zukunft. Praktische 
Überlegungen eines Außenseiters (Michael Kißkalt) (314) • GFTP e. V.: Mitglieder 
des Vereins (317) – Mitteilungen der „Gesellschaft für Freikirchliche Theologie und 
Publizistik“ (319)

ZThG 14 (2009), 1–400, Inhaltsangabe
Essay: Kim Strübind, Zu wahr, um schön zu sein. Der Baptismus im Jubiläumsjahr 
(9) • Artikel: Kim Strübind, „Mensch, wo bist du?“ (Gen 3, 9). Eine paradiesische 
Verführung zum exegetischen Hintergrund einer Kirchentagslosung – zugleich 
ein Beitrag zur alttestamentlichen Anthropologie (17) – Christoph Börchers, Pro-
phetenbiographie und Biblizismus im Ezechielbuch. Eine rezeptionsästhetische 
Offensive (46) – Matthias Morgenstern, Die „reine“ biblische Ehe gibt es nicht (65) – 
Wolf Bruske, Lesbisch, schwul und fromm (70) – Dorothea Sattler, Die christliche 
Taufe. Eine römisch-katholische Sicht (103) – Thomas Niedballa, Alte oder neue 
Religiosität – modern-liberal oder postmodern-esoterisch? (119) • Symposion der 
GFTP: Kim Strübind, Hauptamtliche Prügelknaben. „Amt ohne Würde?“ Der pas-
torale Dienst und das „allgemeine Priestertum“. Freikirchliche und ökumenische 
Perspektiven (149) – Kim Strübind, „Ein Königreich von Priestern“. Anmerkungen 
zum alttestamentlichen Hintergrund von Ex 19, 6 und zur Rede vom „allgemei-
nen Priestertum“ (155) – Ulrich Brockhaus, Die Anfänge des Amts im Neuen Tes-
tament (186) – Ulrich Brockhaus, Das Amt in den Brüdergemeinden (197) – Ralf 
Dziewas, Pastorinnen und Pastoren zwischen Bund und Gemeinde. Die Spannung 
von Amtsverständnis und Gemeindeerwartungen als Anfrage an den deutschen 
Baptismus (206) – Friedbert Neese, Pastoren sind anders – Gemeinden auch. Das 
Leben eines Baptistenpastors zwischen Freiheit und Zwang (230) – Winfried Bolay, 
Die Evangelisch-methodistische Kirche und ihr Verständnis vom Amt eines Pas-
tors / einer Pastorin (244) – Erich Geldbach, Das Amt in den Anfängen des Bap-
tismus (249) – Carmen Rossol, Zwischen Akzeptanz und Ignoranz. Erfahrungen 
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und Beobachtungen zum Dienst von Pastorinnen im Bund Evangelisch-Freikirch-
licher Gemeinden (261) • Festgabe zum 80. Geburtstag für Günter Hitzemann: 
Karl-Heinz Neukamm, Dank sagen und die Gnade Gottes erbitten (270) – Harold 
Eisenblätter, Neue Ideen im traditionellen Gewand (285) – Klaus Pritzkuleit, Gün-
ter Hitzemann – Diakoniker im ökumenischen Lernprozess (296) – Samuel Lauber, 
Unterwegs mit Pastor Günter Hitzemann (309) • Theologie und Verkündigung: 
Michael Rohde, Weisheit in der Paradieserzählung – oder warum klug werden kei-
ne Sünde ist. Predigt über Genesis 3, 1–7 (311) – Kim Strübind, Himmelschreiend! 
Predigt über Jesaja 63, 15–64, 3 (319) – Thomas Niedballa, Gottes Weite und unsere 
Grenzen – der Weg des Petrus. Predigt über Apostelgeschichte 11, 1–18 (324) • Buch-
besprechungen: Stefanie Pfister, Messianische Juden in Deutschland. Eine histori-
sche und religionssoziologische Untersuchung (Martin Kloke) (331) • GFTP e. V.: 
Mitglieder des Vereins (334)

ZThG 15 (2010), 1–384, Inhaltsangabe:

Editorial (9) – Nachruf auf Peter Johannes Athmann. Trauerfeier am 29. Dezem-
ber 2009 in Nürnberg (Kim Strübind) (14) • Essay: Kim Strübind, Ökumenische 
Gespenster. Das Ende der Deutungshoheit über die Taufe als baptistisches Trauma 
(16) – Théophile Bello, Heilung in den Kirchen Afrikas. „Ihr Christen seid die wah-
ren Kinder Gottes“ (29) • Artikel: Dirk Sager, „Ihr seid ein hartnäckiges Volk!“ (Ex 
33, 5). Beobachtungen zu einer konstruktiv-kritischen (Selbst-)Provokation Israels 
(31) – Kim Strübind, Wege in die Freiheit (Ex 1–19). Die Exodus-Überlieferung als 
antiägyptische Programmschrift (51) – Andrea Strübind, Die „Kirche der Freien“. 
Der Kongregationalismus als Kirchenreformmodell – 400 Jahre Baptismus (72) – 
Maximilian Zimmermann, Dietrich Bonhoeffers Verteidigung der Kindertaufe. 
Das Taufgutachten von 1942 (92) – Matthias Haudel, Die fortschreitende ökume-
nische Bedeutung der Taufe aus evangelischer Perspektive (118) – Erich Geldbach, 
Voneinander lernen – miteinander glauben. „Ein Herr, ein Glaube, eine Taufe“ 
(Eph 4, 5). Zum Konvergenzdokument der Bayerischen Lutherisch-Baptistischen 
Arbeitsgruppe (BALUBAG) (131) – Timothée Bouba Mbima, Christus aus der 
Sicht Afrikas (152) • Symposion der GFTP: William Brackney, Die baptistische 
Geschichte. Rückblick und Vorschau (172) – Richard Pierard, Der baptistische Bei-
trag zur Bestimmung des Verhältnisses von Staat und Kirche in den USA in den 
vergangenen 100 Jahren (185) – Pamela R. Durso, Zum Schweigen gebracht oder 
gehört. Die Stimmen baptistischer Frauen während der Kolonialzeit in Amerika 
(197) – Johannes Brosseder, Mission, Evangelisation, Neu- oder Re-evangelisie-
rung. Sinn und Probleme christlicher Programmatik (221) – Anthony Cross, Die 
Wiederentdeckung eines biblisch-theologisch begründeten sakramentalen Tauf-
verständnisses im Baptismus (240) – Thomas Nisslmüller, Präsenzlogik, oder: No 
Future is a Good Future. Warum Präsenz Perspektiven erzeugt (266) – Martin 
Rothkegel, Glaube als Geschenk. Ein frühneuzeitliches Argument für Religions-
freiheit (290) • Dokumentation: Voneinander lernen – miteinander glauben „Ein 
Herr, ein Glaube, eine Taufe“ (Eph 4, 5). Konvergenzdokument der  Bayerischen 
Lutherisch-Baptistischen Arbeitsgruppe (BALUBAG) (313) – Überreichung des 
Konvergenzdokuments „Voneinander lernen – miteinander glauben“. Grußworte 
(341) • Theologie und Verkündigung: Thomas Nisslmüller, Mutig dem Murren 
widerstehen. Szenen wider die Angst vor dem Aufgegebenen. Predigt zu Exodus 
16, 1–3. 11–15 (348) – Erich Geldbach, Ein Taufgottesdienst. Predigt über Psalm 23 
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(355) – Kim Strübind, Neues aus dem Alten Testament. Morgenandachten für den 
Deutschlandfunk (362) – Johannes Rosemann, Ein außergewöhnlicher Eignungs-
test. Predigt über Johannes 21, 15–17 (370) – Carsten Hokema, „Wir sind von eu-
rer Art!“ – Menschlicher von Gott reden. Predigt über Apostelgeschichte 14, 6–15 
(376) • GFTP e. V.: Mitglieder des Vereins (382)

ZThG 16 (2011), 1–272, Inhaltsangabe:

Editorial (9) • Essay: Kim Strübind, Abschied von der Placebo-Kirche. Warum ich 
dem „Bund Evangelisch-Freikirchlicher Gemeinden in Deutschland“ den Rücken 
kehre (11) – Edgar Lüllau, „Höflichkeit keine theologische Kategorie“. Ein Zwi-
schenruf zur Diskussion um Taufe und Konvergenzdokument (24) – Edgar Lüllau, 
Vom „Griff in die Kasse der Heidenmission“. Der Transfer des Vermögens der Neu-
ruppiner Missionsgesellschaft (28) • Artikel: Kim Strübind, „Nicht im Himmel, 
sondern auf Erden“. Eine exegetische Skizze und Bibelarbeit über Deuteronomium 
30, 6–20 (37) – Franz Graf-Stuhlhofer, Worte Gottes in der Bibel. Gegen eine un-
differenzierte Gleichsetzung von Bibel und Wort Gottes (66) – Christoph Börchers, 
Wo entsteht religiöse Kompetenz? Der kompetenzorientierte Religionsunterricht 
zwischen konfessioneller Bindung und der Kulturfach-Debatte (90) • Symposion 
der GFTP: Erich Geldbach, Weltmissionskonferenz Edinburgh 1910 (111) – Samuel 
Desirée Johnson, Edinburgh 1910 und 2010 – Bilanz einer zwiespältigen Beziehung 
zwischen Afrika und dem Westen. 50 Jahre nach der politischen Unabhängigkeit 
und einer fast ebenso langen Selbstständigkeit der Kirchen in Afrika (126) – Zachée 
Betché, Die Zukunft einer indigenen afrikanischen Theologie. Eine Skizze (146) – 
Timothée Bouba Mbima, Die Befreiungstheologie Jean-Marc Elas. Ein Beitrag zur 
Entwicklung einer afrikanischen Theologie (166) – Edgar Lüllau, Der Norden Ka-
meruns als Ort der Entdeckung der Befreiungstheologie (186) – Christoph Haus, 
Was passiert, wenn das Manna nicht mehr vom Himmel fällt? Eine (selbst-)kri-
tische Bewertung der Arbeit der Europäischen Baptistischen Missionsgesellschaft 
und die Herausforderungen der Gegenwart (214) – Michael Kißkalt, Die deutsche 
baptistische Kamerunmission um 1900 im Kontext ihrer Zeit. Missionsanthropo-
logische Beobachtungen (227) • Theologie im Kontext: Wolf Bruske, Sodom und 
die Schwulen (245) • GFTP e. V.: Mitglieder des Vereins (269)

ZThG 17 (2012), 1–288, Inhaltsangabe:
Editorial: Kim Strübind, Was ist Spiritualität? Ökumenische Modevokabel, Sehn-
suchts(w)ort und anti-intellektuelle Parole (9) • Essay: Erich Geldbach, Montt, 
Reagan, Junge Freiheit und „idea“. Evangelikalismus und Politik (12) – Christiane 
Dienel, Braucht die Wissenschaft die Religion – und wenn ja, welche? (26) – Edgar 
Lüllau: „… daß mich Allah in dieses Land geschickt habe, und in Allahs Auftrag 
stünde ich auch vor ihm.“ Ein Beitrag zur Diskussion um den TV-Gottesdienst von 
Christen und Muslimen aus der EFG Kamp-Lintfort vom 17. Juni 2012 (28) • Ar-
tikel: Kim Strübind, Abrahams Exodus. Gen 12, 1–4 als theologischer Programm-
text. Ein Beitrag zur Monotheismus-Debatte (42) – Erich Geldbach, John Clifford: 
Sein Konzept eines ‚individuellen Sozialismus‘ (62) – Harald Schroeter-Wittke, 
Transmission und Eventuelle Kirche. Beobachtungen zu Kirchen-, Katholiken- 
und Weltjugendtagen zwischen Religion und Gesellschaft (84) – Ulf Beiderbeck, 
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Spirituelle Wegbegleitung. Grundlagen einer verheißungsvollen Disziplin (104) • 
Symposion der GFTP: Dorothea Sattler, Auf dem Weg zu einer ökumenischen Spi-
ritualität? (113) – Peter Zimmerling, Signaturen evangelischer Spiritualität (126) – 
Andrea Strübind, Freikirchen und Spiritualität (144) – Ralf Dziewas, Diakonische 
Spiritualität als ökumenische Spiritualität (168) – Thomas Niedballa, Buddhistische 
und christliche Spiritualität (191) – Lothar Eder, Psychotherapie und Spiritualität 
(202) – Lorenz Bührmann, Die Spiritualität der Iona Community und ihr ökume-
nisches Potenzial. Erfahrungen und Grundlinien spirituellen Lebens bei der Iona 
Community (225) • Theologie im Kontext: Jochen Wagner, Taufe und Gewissen. 
Eine Anfrage an die Leitsätze zur Taufe im Bund Freier evangelischer Gemeinden 
(BFeG) (238) – Jochen Wagner, Dunkle Seiten Gottes? Alttestamentliche Heraus-
forderungen für ein tragfähiges Gottesbild (244) – Hildegard Lüllau, Weltmission 
und Weltgebetstag. Ein Beitrag zur Geschichte des Weltgebetstages der Frauen 
(259) • Theologie und Verkündigung: Helge Frey, Ich übernehme Verantwortung. 
Sie war’s – ein Mensch erzählt (Predigt über Genesis 3) (273) – Wolf Bruske, Licht auf 
dem Weg. Predigt über Psalm 119, 105 (278) • GFTP e. V.: Mitglieder des Vereins (286)

ZThG 18 (2013), 1–240, Inhaltsangabe:
Editorial (9) – Kim Strübind, Abschied (15) • Essay: Timothée Bouba Mbima, Rück-
besinnung auf den informellen christlichen Sektor. Warum wird die Stadt immer 
mehr zu einem Ort der Hoffnungslosigkeit? (19) – Wolf Bruske, Die Würde des 
Menschen ist antastbar. Glaube, Religion und Menschenwürde (23) • Artikel: Kim 
Strübind, Der Kanon als Sprachspiel. Biblische Theologie und jüdische Schriftaus-
legung (38) – Erich Geldbach, Die Anfänge der Evangelischen Allianz und die öku-
menische Bewegung (64) – Erich Geldbach, OMG = Obama Must Go. Eine Nach-
betrachtung zur Präsidentenwahl 2012 in den USA (94) • Symposion der GFTP: 
Matthias Walter, Die Utopie vom Leibe Christi (115) – Erich Geldbach, Die social 
gospel Bewegung. Entstehung und Inhalte (124) – Karin Förster, Walter Rauschen-
busch. Eine biographische Skizze (143) – Lars Müller, Sünde als soziale Macht. Das 
Sündenverständnis in der Sozialtheologie Walter Rauschenbuschs (153) – Dominik 
Gautier, Reinhold Niebuhrs Christlicher Realismus, das Social Gospel und die Rea-
lität des Rassismus (168) – Manfred Marquardt, Die Social-Gospel-Bewegung und 
das Soziale Bekenntnis im Methodismus (181) – Ralf Dziewas, Social Gospel und 
moderne Sozialtheologie. Zur Bedeutung der Reich-Gottes-Vorstellung für eine 
gesellschaftsverändernde Diakonie (199) • Theologie und Verkündigung: Edgar 
Lüllau, Wie die Mutter, so der Sohn. Der Lobgesang der Maria und das Leben ihres 
Sohnes (Predigt über Lukas 1, 46–55) (215) – Ralf Dziewas, Das Fleisch Jesu essen. 
Eine Erzählpredigt zu Johannes 6, 48–58 (222) – Edgar Lüllau, Versöhnung der Ge-
meinschaft. Dialogpredigt aus der Predigtreihe „Versöhnung“ über Epheser 4, 3 
(229) • GFTP e. V.: Mitglieder des Vereins (239)

ZThG 19 (2014), 1–272, Inhaltsangabe:
Editorial (9) • Essay: Erich Geldbach, Rechtfertigung und Freiheit. Die langen 
Schatten des Reformationsjubiläums 2017 (15) – Franz Graf-Stuhlhofer, Facetten 
kritischen Denkens (32) • Artikel: Andrea Strübind, Erbe und Ärgernis. Was gibt 
es für Kirchen aus täuferischen und nonkonformistischen Traditionen anläss-
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lich des Reformationsjubiläums 2017 zu feiern? (45) – Dietmar Lütz, Religions-
freiheit. Ein fast vergessenes Kapitel baptistischer Geschichte (61) – Oliver Pilnei, 
Gemeindemitgliedschaft im Bund Evangelisch-Freikirchlicher Gemeinden. Syste-
matisch-theologische Überlegungen (67) – Edgar Lüllau, Gottesstaat und Gottes 
Reich. Islamische und christliche Missionen im Wettstreit: Die Djihad Bewegun-
gen von 1804 (Kalifat Sokoto) und von 2014 (Boko Haram) in Nordnigeria und 
seine Auswirkungen auf Nordkamerun (82) – Christine Heimowski, Minderjährige 
als Opfer von Menschenhandel und Zwangsprosti tution. Wenn Kinder zur Ware 
werden (109) – Andrea Strübind, „Eine Kirche der kleinen Leute“. Der Wiederauf-
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Ulrike Linz Wieczorek, Glück als Lebensinhalt? Herausforderungen für die Theolo-
gie im gegenwärtigen philosophisch-sozialwissenschaftlichen Diskurs (135) – Kim 
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ten biblischen Glücksbegriff (174) – André Munzinger, Gemeinglück im globalen 
Wandel. Zur Rolle der Religionen in den Globalisierungsprozessen (185) – Hart-
mut Wahl, Das Elend mit dem Glück aus der Sicht eines Seelsorgers (196) • Theo-
logie im Kontext: Ernst Friedrich Sommer, Sprachliche Anmerkung zu Kohelet 
9, 12bα (203) – Wolf Bruske, Hochzeit für Homos? (206) • Dokumentation: Dietmar 
Lütz u. a., Dokumentation einer Wandlung. Vom Diakonie Verein zum Diakonie 
Konzern: Der Fall des Diakoniewerkes Bethel (Berlin) (224) • Theologie und Ver-
kündigung: Andrea Strübind, Ein Plädoyer für die Herzensbildung. Predigt über 
5. Mose 6, 4–9 (242) – Jochen Wagner, Weiter Raum. Eine Homilie zu Psalm 31, 1–9 
(248) – Oliver Pilnei, In der Krise auf den ewigen, rettenden und gerechten Gott 
hoffen. Predigt über Daniel 6, 27 (253) – Carmen Rossol, BRÜCKE. Predigt über die 
Propheten im Alten Testament (259) – Wolf Bruske, Die zweite Meile. Predigt über 
Matthäus 5, 38–48 (265) • GFTP e. V.: Mitglieder des Vereins (271)
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tragende“ Funktion zu? (48) – Erich Geldbach, Die Funktion von Religion für das 
Staatswesen und öffentliche Wohl aus baptistischer Perspektive (63) – Marco Hof-
heinz, Kein Sex vor der Ehe? Theologisch-ethische Überlegungen zu einer schrift-
gemäßen Sexualethik (78) – Christoph Tipker, Vertrauen und Misstrauen. Pro-
fessionelles Lehrerhandeln im Religionsunterricht (104) • Symposion der GFTP: 
Frederike van Oorschot, „Gerechter Friede“ statt „gerechter Krieg“? Der Beitrag der 
Theologie für eine globale Friedensordnung (121) – Dirk Sager, Zwischen ‚heiligem 
Krieg‘ und Friedensutopie. Alttestamentliche Einsichten (135) – Jonathan Seiling, 
Der Erste Weltkrieg als Anstoß zur modernen Friedensethik. Die Diskussionen 
der nordamerikanischen Mennoniten und der britischen Quäker (148) – Andreas 
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Germania Irredenta.“ Baptistische Mission in Kamerun während des Ersten Welt-
krieges (173) – Hartmut Wahl, „Sterben für das Vaterland“ – Gedenkkultur im frei-
kirchlichen Kontext (213) – Reinhard Assmann, „Friedenszeugnis ohne Gew(a)ehr“. 
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Theologie im Kontext: Johannes Rosemann, Islam und Christentum. Wie können 
beide miteinander leben? (247) • Theologie und Verkündigung: Andrea Strübind, 
Wir können halt lieben nur! Predigt über Markus 12, 28–34 (255) – Kim Strübind, 
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